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SALZBURG (HeSt). „Unglaublich
stimmungsvoll!“ - so tönte es aus
dem Munde erfahrener Marke-
tingchefs Salzburger Unterneh-
men. Ihre Bewunderung galt
dem weihnachtlich getrimmten
Ansitz Wartenfels, einer neu er-
öffneten Event-Location am Fu-
ße des Schobers in Thalgau.

Der mit einem Turm ge-
schmückte Bau thront auf dem
malerischen Hochplateau über
dem Fuschlsee und war kürzlich
Schauplatz der Weihnachtsfeier

des Marketing Clubs Salzburg.
Statt Eventgetöse galt das Motto
„Back to basic“: Ein wärmenden
Feuer mit Glühwein im tiefver-
schneiten Wald, eine delikate
Lachsforelle vom nahen See (aus
der Pfanne des bestens einge-
spielten Teams von „Mohren-
wirt“ Jakob Schmidlechner), und
als Überraschung: Geschichten-
erzähler Christian Ploier, bei des-
sen Darbietung die Gesellschaft
gebannt und gerührt lauschte.

Angetan von der gelungenen
Premiere des Weihnachtsfeier-
Reigens war auch Wartenfels-
Chef Thomas Witzany, einer von
Deutschlands großen Eventkom-
munikatoren.
Kontakt:
Ansitz Wartenfels, Egg 49,
5303 Thalgau, Tel.: 06235/636465,
Fax 06235/636433, info@warten-
fels.at, www.wartenfels.at

Das Land Salzburg hat seit
kurzem eine neue
Event-Location ersten
Ranges: den Ansitz
Wartenfels am Fuße des
Schobers in Thalgau.

Wartenfels leuchtet

Perfekt für repräsentative Events aller Art: der Ansitz Wartenfels Bilder: SN/STRASSER

Sammelten sich um Engel Iris (von links): Herwig Mikutta (Salzburger Agrar-
marketing), Kai Hadenfeldt (kmh communications) und Gerhard Fritsch (SPAR).

Geschichtenerzähler Christian Ploier.

Mit der Übernahme der Schwaitl-
Alm durch das engagierte Team
rund um Dominik Birgelen, Adolf
Wiesenhofer und Mag. Denise
Steiner vom Catering-Unterneh-
men „Dine & Wine“hat sich auf
der Schwaitl-Alm einiges getan. Ei-
ne hervorragende Küche unter der
kreativen Leitung von Michael
Schmid verführt immer mehr Salz-
burger dazu, der Schwaitl-Alm
mehr als nur einen Besuch abzu-
statten.
Ein besonderer Schwerpunkt un-
ter der neuen Führung ist eine Se-
rie von Events, die bei den Gästen
auf großen Beifall gestoßen sind.
Mit der Eröffnungsfeier im März,
besucht unter anderem von LHStv.
Dr. Wilfried Haslauer und Bürger-
meister Dr. Schaden, begann ein
fröhlicher Reigen von Speziali-
tätenwochen, Frühschoppen mit
Walzer oder Boogie Woogie, Grill-
parties, Tanzabenden oder auch
Kinderevents. Vernissagen fanden
ebenso statt wie auch eine Lesung
von Gerhard Zemann und Georg
Steinitz – natürlich zum Thema Es-
sen. Damit erklärt sich auch eine
besondere Spezialität auf der Spei-
sekarte – nämlich Gerhard Ze-
manns Original Wiener Beisl Gu-
lasch – das Rezept stammt tat-
sächlich vom bekannten Schau-
spieler, der nach einigen Besuchen
von den Qualitäten der Küche aus-
reichend überzeugt war, um dieser
„sein“ Gulaschrezept zu verraten.
Seit November gibt es eine wei-
tere Spezialität auf der Schwaitl-
Alm, nach der man sich sonst meist
vergebens umsieht: Käse-/Fleisch-
fondue oder auch Flambiertes in
verschiedenen Varianten. Ein Be-
such auf der Schwaitl-Alm lohnt
sich also. Hier wechseln sich ruhige
Abende für Genießer mit unter-
haltsamen Events ab. Auch für pri-
vate Feste eignet sich die Schwaitl-
Alm bestens und die Salzburger
nehmen diese Möglichkeit auch in
steigendem Maße wahr.
Im Bild: Boogie Woogie-Star Jörg
Hegemann, der kürzlich für ausge-
lassene Stimmung sorgte.

SCHWAITL-ALM


